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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

das Jahr 2020 neigt sich dem Ende entgegen. 

Aufgrund der Coronapandemie und den einhergehenden Ein- 

schränkungen war und bleibt es ein außergewöhnliches Jahr. 

 

Geprägt von Einschränkungen und Abstand wird uns das Jahr mit seinen Her-

ausforderungen und Beschränkungen wohl in Erinnerung bleiben. 

Die Pandemie hat viel verschoben und verzögert, doch die Weihnachtszeit 

bleibt uns erhalten.  

Weihnachten ist die Zeit, um Ruhe zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Es 

ist die Zeit der Besinnung auf die zentralen Werte des Lebens, die zu der Er-

kenntnis führt, dass sich die schönen Dinge nicht nur auf materielle 

Werte beschränken. Denken wir deshalb gerade an Weihnachten auch an 

jene, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 

Mit diesem Weihnachtsgruß möchte ich auch im Namen des Gemeinderates 

und den Mitarbeitenden in der Verwaltung meinen Dank und Anerkennung aus-

sprechen. Dies gilt für diejenigen, die mitgeholfen haben, die wichtigen und 

alltäglichen Aufgaben während der Pandemie zu erfüllen.  

Mein besonderer Dank gilt dabei vor allem jenen, die unauffällig und im Stil-

len ihren Dienst für die Gemeinschaft verrichten, sei es beruflich oder auch 

im Ehrenamt. 

 

Danke an alle, die sich in den Dienst der Gemeinschaft stellen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein friedli-

ches und segenreiches Weihnachtsfest sowie für das neue Jahr ihr ganz per-

sönliches Glück.  

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in das Jahr 2021 mit der Hoff-

nung, dass Ihre Wünsche in Erfüllung gehen und vor allem, dass Sie gesund 

bleiben!  

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

Daniel Schreiner 

 

  

https://clipartstation.com/weihnachtskrippe-clipart-2/
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Information zum Amtsblatt 
 
Ab 01.01.2021 stellt die Marktgemeinde Sparneck 
den Vertrieb des gemeindlichen Infoblatts ein. 
 
Künftig erfolgen dann die Veröffentlichungen über 
das Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Spar-
neck. Die Gestaltung/Druck/Verteilung erfolgt über 
das HCS-Medienwerk, welches u. a.  auch die Frankenpost mit betreut und bereits über ent-
sprechendes Know-How bei solchen Info-Blättern verfügt.  
Vorgesehen ist eine kostenlose Verteilung des monatlich erscheinenden Veröffentlichungsor-
gans an alle Haushalte zusammen mit dem „Blickpunkt“, somit verbreitert sich der Leserkreis 
erheblich.  
 
In Ortsteilen, die keinen Blickpunkt zugestellt bekommen, stellt man das Amtsblatt an zentral 
zugänglichen öffentlichen Stellen (z. B. Buswartehäuschen) zur Abholung in Behältern bereit. 
 
Die Entgegennahme der Nachrichten/Inserate von Vereinen/Firmen oder Privatpersonen er-
folgt direkt über das HCS-Medienwerk unter der E-Mail: Waldstein@frankenpost.de.  
Alle Firmen und Vereine werden noch gesondert über den genaueren Ablauf der Veröffentli-
chungen informiert. 
 
Die erste Ausgabe wird am 30. Januar verteilt werden, der Anzeigenschluss hierfür ist der 
18.1.2021. 
 
 
 

 
Sitzung des Hauptverwaltungsaus-
schusses am 20.11.2020; 
Protokollauszug 
 
Änderung der Geschäftsordnung des 
Marktgemeinderats Sparneck 
 
Auf Grund der Empfehlung der beiden Ge-
meinderäte Weißdorf und Sparneck hat sich 
die Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft Sparneck dazu entschie-
den, dass ein gemeinsames Amtsblatt durch 
die Verlagsgruppe HCS (Frankenpost) auf 
den Weg gebracht wird einschließlich der 
Verteilung an die Haushalte in den beiden 
Mitgliedsgemeinden.   
Die Umsetzung erfolgt mit Wirkung ab Ja-
nuar 2021. In der Folge werden die jeweili-
gen Informationsblätter der Mitgliedsgemein-
den Sparneck und Weißdorf nicht mehr wei-
ter erstellt. Die Veröffentlichung von Satzun-
gen und Verordnungen sowie sonstigen Be-
kanntmachungen findet dann ausschließlich 
in dem neuen VGem-Amtsblatt statt. Dazu 
bedarf es daher auch der Änderung der Ge-
schäftsordnung, die diesen Sachverhalt ent-
sprechend regelt. 
 

 
Der Hauptverwaltungsausschuss Sparneck 
beschließt die entsprechende Änderung der 
Geschäftsordnung. 
 
Neukalkulation der Entwässerungsge-
bühren des Marktes Sparneck 
 
Der bisherige Kalkulationszeitraum für die 
Gebühren zur Entwässerungseinrichtung ist 
abgelaufen. Seitens der Verwaltung wurde 
eine Nachkalkulation für den abgelaufenen 
Kalkulationszeitraum durchgeführt. Berück-
sichtigt wurde die Prüfungsanmerkung der 
überörtlichen Rechnungsprüfung (TZ 1) aus 
dem Prüfbericht 2015 – 2018.  
Für den abgelaufenen Kalkulationszeitraum 
von 2016 – 2020 wurde eine Unterdeckung 
von rd. 49.000 € zu wenig in die Nachkalku-
lation aus dem Vorkalkulationszeitraum be-
rücksichtigt. Diese Unterdeckung wurde in 
der jetzigen Nachkalkulation für die Jahre 
2016 -2020 berücksichtigt und in den neuen 
Kalkulationszeitraum 2021 -2024 eingerech-
net. 
 

mailto:Waldstein@frankenpost.de
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Für die Vorauskalkulation für die Jahre 2021 
– 2024 wurden die Ausgaben und Einnah-
men angepasst. Speziell bei den Ausgaben 
wurden im Bereich „Unterhalt der baulichen 
Anlagen“ höhere Beträge angesetzt. Diese 
zu Grunde gelegten Ausgaben, auch bei den 
Personalkosten basieren auf den zurzeit und 
in den kommenden Jahren durchzuführen-
den Verbesserungs- und Erneuerungsmaß-
nahmen. Die Kalkulation stellt eine Voraus-
schau dar. Werden trotz der baulichen Maß-
nahmen in den kommenden Jahren diese 
höher angesetzten Beträge nicht benötigt, 
wird in der Nachkalkulation für den Zeitraum 
2021 – 2024 dies wieder gebührenmindernd 
berücksichtigt. Allerdings ist in diesem Zu-
sammenhang auch darauf hinzuweisen, 
dass nach Abschluss der Baumaßnahmen 
die kalkulatorischen Abschreibungen und 
Verzinsungen durch die Investitionen steigen 
werden. Durch die Vorgehensweise mit den 
höher angesetzten Unterhaltungs- und Per-
sonalkosten könnten erhebliche Gebühren-
schwankungen vermieden werden. 
 
Unter Berücksichtigung der bisherigen 
Grundgebühren (60 € / 76 € / 84 € / 92 €), die 
auch für den kommenden Kalkulationszeit-
raum von 2021 – 2024 zu Grunde gelegt wur-
den, ergab die Berechnung eine Verbrauchs-
gebühr in Höhe von 4,93 €/m³. Die bisherige 
Verbrauchsgebühr war ebenfalls 4,93 €/m³. 
Somit ist eine Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung durch die Neukalkulation 
nicht nötig. Die jetzige Beitrags- und Gebüh-
rensatzung läuft weiter. 
 
Herr Endrejat weist darauf hin, dass die 
CSU-Fraktion in einer Vorbesprechung über 
die Beibehaltung der Gebühren intensiv be-
riet und in dieser Weise auch mitträgt. Herr 
Becher bestätigt dies für die SPD-Fraktion in 
gleicher Weise, ebenso wie auch Frau Schle-
gel für die AWB. 
 
Beschluss: 
Für den Kalkulationszeitraum 2021 – 2024 
bleibt die Verbrauchsgebühr in Höhe von 
4,93 €/m³ bestehen. Die Grundgebühren 
werden ebenfalls nicht geändert. 
 
 
Förderprogramm "Glasfaseranbindung 
für Rathäuser"; Übertragung der Mittelbe-
rechtigung auf die Verwaltungsgemein-
schaft Sparneck 
 

Das Bayerische Förderprogramm für die 
Glasfaseranbindung an Schulen und Kran-
kenhäuser sieht seit Sommer 2019 auch die 
Möglichkeit vor, dass Rathäuser davon profi-
tieren können. Daher entschied man sich auf 
Ebene der Verwaltungsgemeinschaft Spar-
neck dazu, dass heuer für diesen Zweck Mit-
tel eingeplant werden. Die Förderung sieht 
einen Satz von 90 % vor in Räumen mit be-
sonderem Handlungsbedarf, zu denen auch 
der Landkreis Hof gehört. Der Förderhöchst-
betrag beläuft sich auf 20.000 € je Ge-
meinde. Ausdrücklich schreibt die Zuwen-
dungsrichtlinie dazu vor, dass eine Verwal-
tungsgemeinschaft maximal den Betrag er-
halten kann, den ihr die Mitgliedsgemeinden 
aus ihren Förderhöchstbeträgen überlassen; 
ein eigener Förderhöchstbetrag ist einer Ver-
waltungsgemeinschaft insoweit nicht einge-
räumt. Die staatliche Zuwendungsstelle 
(Landesamt für Digitalisierung Breitband und 
Vermessung) verlangt ausdrücklich einen 
Beschluss des Marktgemeinderats. 
 
Theoretisch könnte der Markt Sparneck für 
sich entscheiden, ebenfalls einen Glasfaser-
anschluss in einem sonstigen gemeindlichen 
Verwaltungsgebäude vorzusehen und sich 
diesen bezuschussen zu lassen. Nachdem 
aber davon auszugehen ist, dass der aus-
schließliche Sitz des Rathauses in Sparneck 
unverändert bleibt, macht ein anderes Ver-
waltungsgebäude keinen Sinn. Für das 
Schulhaus Sparneck wurde übrigens erst 
heuer über den Schulverband Weißdorf-
Sparneck eine Glasfaseranbindung erstellt. 
Auch diese Maßnahme lief über das Förder-
programm mit 90 % Zuschuss. 
 
Es spricht aus Sicht der Verwaltung nichts 
dagegen, wenn der Markt Sparneck der 
VGem Sparneck den Förderhöchstbetrag 
von 20.000 € überträgt. Dieser wird übrigens 
benötigt, da die voraussichtlichen Gesamt-
kosten von knapp 40.000 € einen entspre-
chenden Zuschuss von etwa 36.000 € erfor-
dern, damit der Satz von 90 % voll ausge-
schöpft werden kann. 
 
Der Gemeinderat Weißdorf hat seine Mittel-
berechtigung bereits im September 2020 auf 
die VGem Sparneck übertragen. 
 
Der Markt Sparneck überträgt den Förder-
höchstbetrag von 20.000 € aus der Bezu-
schussung der Glasfaseranbindung für das 
Rathaus Sparneck an die Verwaltungsge-
meinschaft Sparneck. 
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Behandlung Baugesuch - Neubau eines 
Carports und Balkon, Rosenstraße 1 
 
Der Bauherr beabsichtigt an das bestehende 
Wohnhaus auf dem Grundstück Rosen-
straße 1 (Fl.Nr. 783/6, Gemarkung Spar-
neck) ein Carport und einen Balkon anzu-
bauen. 
 
Gegen das im gemeindlichen Bauplanver-
zeichnis unter Nr. 11/2020/S registrierte 
Bauvorhaben bestehen seitens des Haupt-
verwaltungsausschusses keine Bedenken 
und Einwände. Das gemeindliche Einver-
nehmen wird erteilt. 
 
 
Sonstiges 
 

- Antrag auf klassische Bedarfszuwei-
sung/Stabilisierungshilfe wird lt. Finanzmi-
nisterium leider abgelehnt. Dennoch bleibt 
die Hoffnung, dass noch ein Ausgleich für 
wegfallende Gewerbesteuer gewährt wird. 
Die Entscheidung fällt in den nächsten Ta-
gen im Finanzministerium. Das Landesamt 
für Statistik bescheinigte dem Markt Spar-
neck den Ausfall von Gewerbesteuer i.H. von 
rund 1,2 Mio €. 
 

- Bayernwerk gewährt eine Spende i.H.v. 
500 €. Der Markt Sparneck meldete damals 
die Verantwortlichen der Initiative „Sparneck 
langt zam“. Die Verantwortlichen teilten mit, 
dass der Betrag zweckgebunden dem Markt 
Sparneck zur Verfügung gestellt werden soll. 
Das Geld soll als Grundstock für einen mit-
telfristig noch einzurichtenden Jugendtreff 
verwendet werden. Erster Bürgermeister 
Schreiner bedankt sich dafür bei den Verant-
wortlichen. 
 

- Erster Bürgermeister Schreiner geht auf die 
in den vergangenen Tagen aufgetretenen 
Beißvorfälle eines oder mehrerer Hunde im 
Bereich des Ortsteiles Immerseiben ein.  
Die Verwaltung steht in engem Kontakt mit 
den zuständigen Behörden (Polizei, Landrat-
samt). Bisher erhielt Frau Bannuscher als 

Sachbearbeiterin noch keine justiziablen Er-
gebnisse seitens der Ermittlungsbehörden. 
Solle sich herausstellen, dass der/die Hun-
dehalter/in in Sparneck wohnhaft ist, werden 
entsprechende Anordnungen vom Ord-
nungsamt getroffen. 
 
 
 
Beschlüsse aus der nö Sitzung vom 
20.11.2020 
 
Auftragsvergabe Bodenbelagsarbeiten 
Münchberger Str. 1 
Der Hauptverwaltungsausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Bodenbelagsarbeiten für 
die Münchberger Straße 1 an die Firma 
Franz Hofmann, Hof zu vergeben. 
 
Gestaltung der Bruchsteinbögen in der 
Ostfassade der Steinscheune 
Die anwesenden Mitglieder des Hauptver-
waltungsausschusses befürworten die vom 
Architekturbüro Plaß vorgestellte Variante ei-
ner Verglasung der Rundbögen an der Ost-
seite des Bruchsteinmauerwerkes.  
Die Ausführung hat so zu erfolgen, dass ein 
Reinigen der Glasfläche außen problemlos 
möglich ist. 
 
 
Brandschutzmaßnahme Schulhaus - Auf-
tragsvergabe Deckenerneuerung Pausen-
halle 
Der Hauptverwaltungsausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Akustikdecke in der Pau-
senhalle im Schulhaus Sparneck an die 
Firma Tröger e.K., Schwarzenbach/S. zu 
vergeben. 
 
 
Auftragsvergabe - Neubau Parkplatz 
Münchberger Str. 2 
Der Hauptverwaltungsausschuss Sparneck 
beschließt, den Auftrag für die Gestaltung 
der Freifläche des ehemaligen Anwesens 
Münchberger Straße 2 an die Firma VSTR, 
Rodewisch zu vergeben.  
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bürgerversammlung 
 
Leider konnte dieses Jahr keine Bürgerversammlung stattfinden.  
Erster Bürgermeister Daniel Schreiner hat dafür alle wichtigen Themen des Jahres 2020 
in einer Präsentation zusammengestellt. Diese kann auf der Homepage des Marktes Spar-
neck (www.sparneck.de) oder über den QR-Code eingesehen werden. 
 
Sollten ihnen keine Möglichkeiten zur Verfügung stehen, den Jahresbericht in digitaler Form le-
sen zu können, dann stellen wir ihnen gerne eine gedruckte Version zur Verfügung. Bitte wenden 
sie sich hierzu an unsere Mitarbeiter unter 09251-9903-10. Der Jahresbericht wird ihnen dann zu-
gestellt. 
 

 
 

Bevölkerungsstand 
 

Am Stichtag 30.11.2020 lautet der Bevölkerungsstand des Marktes Sparneck: 
        (Vergleich:  31.10.2020) 
Gesamteinwohnerzahl: 1697   1703 
 

Davon      
Hauptwohnsitze:  1588   1594 
Nebenwohnsitze:    109      109 
 
 

Reinigung der Bürgersteige und Sicherung der Gehbahnen zur  
Winterzeit 
 
Die bevorstehende Winterszeit veranlasst uns, auf die Bestimmungen der gemeindlichen Verord-
nung über die Sicherung der Gehbahnen im Winter hinzuweisen. Danach sind die Grundstücksei-
gentümer verpflichtet, die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege in verkehrssicherem Zu-
stand zu halten. Soweit witterungsmäßig zumutbar, sind die Sicherungsflächen an Werktagen ab 
7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr jeweils bis 19.00 Uhr von Schnee zu räumen 
und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) 
nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zu-
lässig. Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben dem Gehweg so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinläufe sind 
bei der Räumung freizuhalten.  
 
Die Reinigungspflicht trifft alle Anlieger innerhalb der geschlossenen Ortslage. Die Reinigungsflä-
che (Kehrfläche) ist der Teil der öffentlichen Straßen, der in einer Breite von 1 Meter parallel zum 
Fahrbahnrand liegt. Diese Fläche ist besonders auch im Herbst von Laub freizuhalten. 
 

http://www.sparneck.de/
https://www.sparneck.de/fileadmin/_processed_/8/a/csm_Bericht_2020_Bild_e1ca97d658.jpg
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Ministerrat beschließt weitere Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie (Stand 14.12.2020): 
 
1. Die Infektionslage in Bayern aufgrund der Coronapandemie ist ernst und verschärft sich täg-
lich. Die Zahl der Neuinfektionen beginnt wieder exponentiell zu wachsen. Die Belegungen und 
Zugänge in den Krankenhäusern sind besorgniserregend. Binnen eines Monats haben sich die 
Covid-Patienten in den bayerischen Krankenhäusern von rund 2.500 auf knapp 4.200 drastisch 
erhöht. Die Zahl der täglichen Todesfälle ist erschreckend. Bayern hat deshalb bereits am 6. De-
zember 2020 zusätzlich weitreichende Maßnahmen wie Ausgangsbeschränkungen und Aus-
gangssperren in Hotspots beschlossen. Trotzdem sehen wir jetzt auch in Bayern: Die geltenden 
Maßnahmen reichen nicht aus, um das Pandemiegeschehen in Bayern zu kontrollieren. Es ist 
Zeit zu handeln, und zwar noch deutlich vor Weihnachten. Einzelne Landkreise in Bayern haben 
bereits drastische Schritte in Richtung eines „harten Lockdown“ ergriffen. Um bundesweit mög-
lichst einheitlich vorzugehen und organisatorisch gut vorbereitet in den Lockdown zu gehen, wer-
den die landesweiten Maßnahmen auch in Bayern zum 16. Dezember 2020 (Mittwoch) umge-
setzt. 
 
2. Die Bundeskanzlerin und die Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder stimmten 
in ihrer Konferenzschaltung vom 13. Dezember 2020 darin überein, dass umgehend Maßnahmen 
ergriffen werden müssen, um die Kontakte der Bürgerinnen und Bürger möglichst einzuschrän-
ken. Sie folgen damit Stimmen aus Wissenschaft und Medizin, die für eine verstärkte Kontaktmi-
nimierung werben. Dieser Einschätzung schließt sich die Staatsregierung an und setzt umgehend 
die nötigen Maßnahmen in Kraft. 
 
3. Vom 16. Dezember 2020 (Mittwoch) bis zum 10. Januar 2021 gelten daher folgende ergän-
zende Maßnahmen: 
 
3.1 Das Infektionsgeschehen in Bayern macht es notwendig, dass landesweit eine nächtliche 
Ausgangssperre von 21 Uhr bis 5 Uhr früh gilt. Das bedeutet konkret: 
 
Von 21 Uhr bis 5 Uhr ist der Aufenthalt außerhalb der Wohnung untersagt, es sei denn, dies ist 
begründet aufgrund 
1. eines medizinischen oder veterinärmedizinischen Notfalls oder anderer medizinisch unauf-
schiebbarer Behandlungen, 
2. der Ausübung beruflicher oder dienstlicher Tätigkeiten oder unaufschiebbarer Ausbildungs-
zwecke, 
3. der Wahrnehmung des Sorge- und Umgangsrechts, 
4. der unaufschiebbaren Betreuung unterstützungsbedürftiger Personen und Minderjähriger, 
5. der Begleitung Sterbender, 
6. von Handlungen zur Versorgung von Tieren oder 
7. von ähnlich gewichtigen und unabweisbaren Gründen. 
 
3.2 An den geltenden Kontaktbeschränkungen wird festgehalten. Erlaubt ist der Besuch eines 
weiteren Hausstands, solange dabei eine Gesamtzahl von insgesamt fünf Personen nicht über-
schritten wird (zuzüglich zu diesen Hausständen gehörende Kinder unter 14 Jahren). 
 
Nur für die drei Weihnachtstage 24. bis 26. Dezember 2020 gilt darüber hinaus, dass sich bei 
Treffen im engsten Familienkreis alle Angehörige des eigenen Hausstands mit höchstens vier 
über den eigenen Hausstand hinausgehenden Personen (zuzüglich deren Kinder im Alter bis 14 
Jahren) treffen dürfen, gleichgültig aus wie vielen Hausständen diese vier Personen kommen. 
Zum engsten Familienkreis gehören außer den Angehörigen des eigenen Hausstands auch Ehe-
gatten, Lebenspartner und Partner einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft, Verwandte in gera-
der Linie, Geschwister, Geschwisterkinder und deren jeweiligen Haushaltsangehörige. 
 
Angesichts des anhaltend hohen Infektionsgeschehens wird noch einmal eindrücklich an die Bür-
gerinnen und Bürger appelliert, Kontakte in den fünf bis sieben Tagen vor Familientreffen auf ein 
absolutes Minimum zu reduzieren (Schutzwoche). 
3.3 An Silvester und Neujahr besteht ein vollständiges Verbot von Versammlungen und Ansamm-
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lungen. Der Verkauf von Pyrotechnik vor Silvester ist verboten. Das Abbrennen und die Mitfüh-
rung von Pyrotechnik werden an Silvester und Neujahr auf von den Kommunen festzulegenden 
publikumsträchtigen Plätzen verboten. 
 

3.4 Die Öffnung von Ladengeschäften des Einzelhandels ist untersagt. Ausgenommen sind der 
Lebensmittelhandel einschließlich Direktvermarktung, Abhol- und Lieferdienste, Getränkemärkte, 
Reformhäuser, Babyfachmärkte, Apotheken, Sanitätshäuser, Drogerien, Optiker, Hörgeräteakus-
tiker, Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Fahrradwerkstätten, Banken und Sparkassen, Filialen des 
Brief- und Versandhandels, Reinigungen und Waschsalons, der Verkauf von Presseartikeln, Tier-
bedarf und Futtermittel und der Verkauf von Weihnachtsbäumen. Wochenmärkte sind nur zum 
Verkauf von Lebensmitteln zulässig. Der Großhandel bleibt geöffnet. Die danach ausnahmsweise 
geöffneten Geschäfte dürfen über ihr übliches Sortiment hinaus keine sonstigen Waren verkau-
fen. 
 

3.5 Dienstleistungsbetriebe mit Kundenverkehr, bei denen eine körperliche Nähe zum Kunden 
unabdingbar ist, sind untersagt. Das schließt neben Massagepraxen, Kosmetikstudios, Tattoo-
Studios und ähnlichen Betrieben auch Friseure mit ein. Medizinisch notwendige Behandlungen, 
zum Beispiel Physio-, Ergo und Logotherapien oder Podologie bleiben weiter möglich. 
 

3.6 In der Gastronomie sind weiterhin nur die Abgabe und Lieferung mitnahmefähiger Speisen 
und Getränke zulässig. Bei der Gastronomie einschließlich Imbissständen wird der Verzehr von 
Speisen und Getränken vor Ort auch bei mitnahmefähigen Produkten untersagt. Kantinen bleiben 
offen. 
 

3.7 Der Konsum von Alkohol im öffentlichen Raum bleibt untersagt. 
 

3.8 Bei Gottesdiensten, für die Besucherzahlen erwartet werden, die zu einer Auslastung der Ka-
pazitäten führen können, besteht zusätzlich eine Anmeldungspflicht. Weiterhin gelten die bisheri-
gen Maßnahmen wie die Maskenpflicht auch am Platz, das Gesangsverbot (Beschränkung auf 
liturgischen Gesang) und der Mindestabstand. 
 

3.9 In Bayern bestehen bereits strenge Schutzvorschriften für Alten- und stationäre Pflegeheime. 
Dazu gehören neben Einschränkungen der Besuche (eine Person pro Tag mit negativem Test 
und FFP2-Maske) auch zusätzliche Auflagen für das Personal (Testpflicht mindestens zweimal 
pro Woche). Um Pflegebedürftige möglichst umfassend zu schützen, müssen alle mobilen Pfle-
gedienste im Rahmen verfügbarer Testkapazitäten auch ihr mobiles Personal möglichst zweimal 
pro Woche testen lassen. 
 
3.10 Die bayerischen Schulen werden geschlossen. Schulveranstaltungen und Mittagsbetreuung 
finden nicht statt. 
 
Angebote des Distanzlernens werden in allen Schularten und Jahrgangsstufen bis zum 18. De-
zember 2020 eingerichtet. 
 
Für die Zeit bis zu den regulären Weihnachtsferien (also bis einschließlich 22. Dezember 2020) 
wird an den Schulen für Eltern, die ihre Kinder nicht selbst betreuen können, zudem eine Notbe-
treuung angeboten. Die Notbetreuung gilt für Kinder der Jahrgangsstufen 1 bis 6 sowie für Schü-
ler der Förderschulen und Kinder mit Behinderungen. Das Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus wird das Nähere im Benehmen mit dem Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 
durch Bekanntmachung regeln. 
 
3.11 Kindertageseinrichtungen, Kindertagespflegestellen, Ferientagesbetreuung und organisierte 
Spielgruppen für Kinder sind geschlossen. Der Bund ist aufgefordert, die zugesagten zusätzli-
chen Möglichkeiten, für die Betreuung der Kinder während des Lockdowns bezahlten Urlaub zu 
nehmen, umgehend zu schaffen. 
 
Das Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales wird gemeinsam mit den einschlägigen 
Trägern der Kindertageseinrichtungen etc. das Nähere für eine Notbetreuung für Eltern, die ihre 
Kinder nicht selbst betreuen können, durch Bekanntmachung regeln. 
 

3.12 Musikschulen und Fahrschulen dürfen nur noch online unterrichten. Gleiches gilt für die be-
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rufliche Aus-, Fort- und Weiterbildung. Wissenschaftliche Präsenzbibliotheken werden geschlos-
sen.  
 

3.13 An der bestehenden Hotspotstrategie wird festgehalten. In Landkreisen und kreisfreien 
Städten mit einer gegenüber dem Landesdurchschnitt deutlich erhöhten 7-Tage-Inzidenz sollen 
daher regional umgehend weitere Maßnahmen ergriffen werden, um die Ausbreitung der 
Coronainfektionen zu stoppen. 
 

3.14 Die Einhaltung der Infektionsschutzregeln wird von der Polizei und den Ordnungsbehörden 
kontrolliert. Polizei und Ordnungsbehörden sind angehalten, jeden Verstoß grundsätzlich mit ent-
sprechendem Bußgeld zu belegen. 
 
3.15 Das Staatsministerium für Gesundheit und Pflege wird beauftragt, die nötigen Rechtsände-
rungen umzusetzen und den zugehörigen Bußgeldkatalog zu aktualisieren. Für den Verstoß ge-
gen die landesweite Ausgangssperre wird ein Mindestbußgeld von 500 € festgesetzt. 
 
4. Alle Arbeitgeber werden dringend gebeten zu prüfen, ob die Betriebsstätten entweder durch 
Betriebsferien oder großzügige Home-Office-Lösungen vom 16. Dezember 2020 bis 10. Januar 
2021 geschlossen werden können, um den Grundsatz „Wir bleiben zuhause“ umsetzen zu kön-
nen.  
 
5. Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, in der Zeit bis 10. Januar 2021 von allen nicht 
zwingend notwendigen Reisen im Inland und in das Ausland abzusehen. Die bestehenden Qua-
rantäneverpflichtungen werden konsequent vollzogen und bußgeldpflichtig kontrolliert. Das dient 
dem Schutz aller.  
 
6. Die Staatsregierung begrüßt ausdrücklich, dass der Bund die vom Lockdown betroffenen Un-
ternehmen, Soloselbständigen und selbständigen Angehörigen der Freien Berufe auch weiterhin 
finanziell unterstützt und diese Hilfe ausbaut. Dafür steht die verbesserte Überbrückungshilfe III 
bereit, die Zuschüsse zu den Fixkosten vorsieht. Mit verbesserten Konditionen, insbesondere ei-
nem höheren monatlichen Zuschuss in Höhe von maximal 500.000 Euro für die direkt und indi-
rekt von den Schließungen betroffenen Unternehmen, sichert der Bund Unternehmen und Be-
schäftigung. Für die von der Schließung betroffenen Unternehmen soll es Abschlagszahlungen 
ähnlich wie bei den außerordentlichen Wirtschaftshilfen geben. Den mit den Schließungsanord-
nungen verbundene Wertverlust von Waren und anderen Wirtschaftsgütern im Einzelhandel und 
anderen Branchen will der Bund auffangen, indem Teilabschreibungen unbürokratisch und 
schnell möglich gemacht werden. Zu inventarisierende Güter können ausgebucht werden. Damit 
kann der Handel die insoweit entstehenden Verluste unmittelbar verrechnen und steuermindernd 
ansetzen. Das sichert Liquidität. 
 
Das Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie wird mit dem Bund und 
den Ländern in zügige Verhandlungen über die Einzelheiten eintreten. 
 
Der Bund wird gesetzlich klarstellen, dass für Gewerbemiet- und Pachtverhältnisse, die von 
staatlichen Maßnahmen zur Bekämpfung von Covid-19 betroffen sind, vermutet wird, dass erheb-
liche Geschäftsbeschränkungen in Folge der Covid-19-Pandemie eine schwerwiegende Störung 
der Geschäftsgrundlage nach § 313 BGB darstellen können. 
 
7. Weiter sieht der Ministerrat einen Bedarf für die Auslieferung von Paketen an den Endkunden 
für den vierten Adventssonntag (20. Dezember 2020). Angesichts des ab dem 16. Dezember 
2020 (Mittwoch) geltenden Lockdowns soll für den letzten Adventssonntag eine Auslieferung von 
Paketen bis zum Endkunden ermöglicht werden. 
 
Die zuständigen Staatsministerien werden unverzüglich die notwendigen Umsetzungsschritte ein-
leiten.  
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Kirchliche Nachrichten 
 

Evangelisches Pfarramt Sparneck 
 

GOTTESDIENSTE  

Dezember 

24.12.20 Heiliger Abend Christvesper  17.00 Uhr Scheirich 

     Christvesper  18.00 Uhr Scheirich 

25.12.20 1.Weihnachtstag    09.00 Uhr Bär 

27.12.20 1.So. n. Weihnachten   09.00 Uhr Bergmann 

31.12.20 Silvester     17.00 Uhr Scheirich 

 

Ihr Kinderlein kommet – aber wohin?  
Wegen der Coronavirus-Pandemie müssen wir uns unter ganz anderen Bedingungen auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit vorbereiten - ohne, dass jemand weiß, wie sich die Corona-Krise noch 
weiterentwickeln wird. Die Gottesdienste werden sicher nicht so sein, wie in all den Jahren zuvor!  
Die Gottesdienste finden in der Kirche statt. Unser Sicherheits- und Hygienekonzept ermöglicht 
dafür einen sicheren Rahmen. Die Plätze sind allerdings begrenzt, so dass eine Anmeldung er-
forderlich ist.  
 
Anmeldung für Gottesdienste  
Für die folgenden Gottesdienste ist eine gesonderte Anmeldung im Vorfeld erforderlich:  

24.12.2020, 17.00 Uhr und 18 Uhr, Christvesper (50 Plätze)  
31.12.2020, 17.00 Uhr, Silvester (50 Plätze) 

Die vorgesehenen Zugangskarten für diese Gottesdienste sind natürlich kostenlos und gewähren 
Ihnen einen gesicherten Zutritt ohne Wartezeiten. Die Einzelheiten stehen derzeit noch nicht fest. 
Bitte berücksichtigen Sie, dass alle Angaben vorläufig und unverbindlich sind. Sollten wir 
unsere Planung aufgrund verschärfter Auflagen ändern müssen, halten wir Sie auf dem 
Laufenden. Bitte informieren Sie sich daher über die genauen Modalitäten in unserem Schau-
kasten am Kirchenaufgang, im kommunalen Mitteilungsblatt, in der örtlichen Presse, auf der 
Homepage unserer Gemeinde (www.evangelische-kirchesparneck.de) oder im Pfarramt.  
 

Januar 2021 
01.01.21 Neujahr     17.00 Uhr Teschke/Schiller 
  ökum. GD Waldsteingem., evang. Kirche Weißdorf 

03.01.21 2. So. n. Weihnachten      09.00 Uhr Gerisch 

06.01.21 Epiphanias     09.00 Uhr Scheirich 

10.01.21 1. So. n. Epiphanias   09.00 Uhr Scheirich 

17.01.21 2. So. n. Epiphanias   09.00 Uhr Scheirich 

24.01.21 3. So. n. Epiphanias   09.00 Uhr Scheirich 

31.01.21 letzter So. n. Epiphanias   09.00 Uhr Bär 

Anmeldung für Gottesdienst  
Für den Gottesdienst am Neujahrstag (01.01.2021) ist eine gesonderte Anmeldung im Vorfeld er-
forderlich (50 Plätze) 
 
Die vorgesehenen Zugangskarten für diese Gottesdienste sind natürlich kostenlos und gewähren 
Ihnen einen gesicherten Zutritt ohne Wartezeiten. Die Einzelheiten stehen derzeit noch nicht fest. 
Bitte berücksichtigen Sie, dass alle Angaben vorläufig und unverbindlich sind. Sollten wir 
unsere Planung aufgrund verschärfter Auflagen ändern müssen, halten wir Sie auf dem Lau-
fenden. Bitte informieren Sie sich daher über die genauen Modalitäten in unserem Schaukasten 

http://www.evangelische-kirchesparneck.de/
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am Kirchenaufgang, im kommunalen Mitteilungsblatt, in der örtlichen Presse, auf der Homepage 

unserer Gemeinde (www.evangelische-kirchesparneck.de) oder im Pfarramt.  

 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zell im Fichtelgebirge 
 
Weihnachten 2020 wird sicherlich nicht so sein wie in all den Jahren zuvor. Trotz Corona sollte 
jeder einen Gottesdienst besuchen können. Allerdings ist unsere Kirche viel zu eng um die nötigen 
Sicherheitsauflagen erfüllen zu können. 
Alle Gottesdienste finden in der Kirche statt. 
  
Da die Plätze begrenzt sind, gibt es für die 
  

Christvesper am Heilig Abend 16:00 Uhr, 
Christmette am Heilig Abend 20:00 Uhr und den 
Jahresabschlussgottesdienst an Silvester 18:00 Uhr 

  
Tickets. 

  
Diese Tickets erhalten sie ab 16.12.2020 im Pfarramt Zell zu den normalen Öffnungszeiten, bei 
Schreibwaren Theiß oder ab 4. Advent im Anschluss an die Gottesdienste. 
  
Damit möglichst viele Gemeindeglieder teilnehmen können, holen sie sich bitte nur für einen der 
drei Gottesdienste Karten. 
  
Bitte beachten Sie die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln! 

 
Bitte berücksichtigen Sie, dass alle Angaben vorläufig und unverbindlich sind. Sollten wir un-
sere Planung aufgrund verschärfter Auflagen ändern müssen, halten wir Sie auf dem Laufenden.  
 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.zell-evangelisch.de oder im 
Schaukasten vor dem Pfarramt oder über die Frankenpost. 
 
Gottesdienste: 
 
16:00 Uhr Christvesper mit Pfarrer Scheirich 
Besuch nur mit Ticket möglich! 
  
20:00 Uhr Christmette mit Pfarrer Griesbach 
Besuch nur mit Ticket möglich! 
 
Freitag, 1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2020 10.15 Uhr Festgottesdienst (Pfarrerin Bär) 
 

Der Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag entfällt! 
  
Sonntag, 27.12.2020  10.15 Uhr Gottesdienst (Lektorin Bergmann) 
Donnerstag, Silvester, 31.12.2020 18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst (Pfarrer Scheirich) 
Tickets sind im Pfarramt, bei Schreibwaren Theiß oder im Anschluss an unsere Gottesdienste erhältlich! 
 

Freitag, Neujahr, 01.01.2021 17.00 Uhr Ökumenischer Neujahrsgottesdienst, gemeinsam für die 
Waldsteingemeinden in der evang. Kirche Weißdorf 
 
Bitte melden Sie sich schriftlich verbindlich bis 28.12.2020 im Pfarramt Weißdorf an. 
Anmeldeformulare liegen bei uns in der Kirche und in den Zeller Geschäften aus. 
Sonntag, 03.01.2021  10.15 Uhr Gottesdienst (Lektor Gerisch) 
Mittwoch, Epiphanias, 06.01.2021  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Scheirich) 

Sonntag, 10.01.2021  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Scheirich) 

Sonntag, 17.01.202  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Scheirich) 

http://www.evangelische-kirchesparneck.de/
http://www.zell-evangelisch.de/
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Sonntag, 24.01.2021  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Scheirich) 

Sonntag, 31.01.2021  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bär) 

 

Anmeldetage der evang. Kindertagesstätte Waldsteinstrolche für das Jahr 2021 / 2022 

Von Montag, 25. Januar bis Donnerstag, 28. Januar 2021 können Eltern jeweils in der Zeit von 
14.00 – 16.00 Uhr ihre Kinder für das neue Kindertagesstättenjahr (September 2021 bis August 
2022) anmelden. 
 
Aufgenommen werden:  
Kinder von 0 – 3 Jahren für die Kinderkrippe 
Kinder von 2 – 6 Jahren für die Altersgemischte Gruppe 
Kinder von 3 – 6 Jahren für den Kindergarten. 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um telefonische Terminabsprache unter der 
Tel.-Nr. 09257/601. 
 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen der katholischen 
Kirchengemeinde Sparneck im Dezember 2020 
  
24.12.20 16.00 Wortgottesfeier mit Krippenspiel in Sparneck 
     Hl. Abend  – der Kirchenbus fährt in beide Richtungen, Kollekte für Adveniat 
  
25.12.20   9.00 Eucharistiefeier als Festgottesdienst in Sparneck 
    Weihnachten der Kirchenbus fährt in beide Richtungen – Kollekte für Adveniat 
  

31.12.20 17.00 Wortgottesfeier als Jahresabschluss mit Jahresrückblick in Sparneck 
    – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung mit H. Häußinger    
 
 
 

        

 

 

Anmeldewoche in der Ev. Kindertagesstätte Sonnenschein Sparneck 

In der Woche vom 25. – 29. Januar 2020 haben Sie die Möglichkeit Ihr Kind in unserer Kin-

dertagesstätte für das Kindergarten- und Krippenjahr 2021/22 anzumelden.  

Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin. Je nach aktueller Lage haben Sie dann auch die 

Möglichkeit unsere Kindertagesstätte zu besichtigen.  

Unsere Kinderkrippe nimmt Kinder im Alter von 6 Monaten – 3 Jahren auf.  

Im Kindergarten werden Kinder im Alter von 2-7 Jahren aufgenommen. 

Telefonische Terminvereinbarung unter der Nummer: 09251-6204 

Die Mitarbeiter der Kindertagesstätte freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Anmeldetag Schuljahr 21/22 
29.01.2021 
von 15:00 
bis 17:00 

 

Alternative Voranmeldung unter 
09251/8509902 oder 

Hort.Tintenklecks.Sparneck@elkb.de 
 

Weitere Infos  

 
 

 

Der Markt Sparneck sucht Acker- und Grünland sowie Weideflächen. 
 

Angebote bitte an den Ersten Bürgermeister Daniel Schreiner, 
Tel. 09251 9903-65 oder per E-Mail: dschreiner@sparneck.de. 

 

 
 

Kaufe landwirtschaftliche Nutzflächen, Acker, Wiese, Wald, zu top Konditionen 

Diskretion garantiert! 

Michael Angles, Grohenbühl 1, 95234 Sparneck, michael-angles@web.de, 01714406456 

Unzufrieden mit ihrem Pächter ihrer Flächen?   

Wir übernehmen gerne die Bewirtschaftung! Pachtzahlungen im Voraus möglich! 
 

 
 
 
  

mailto:Hort.Tintenklecks.Sparneck@elkb.de
mailto:dschreiner@sparneck.de
mailto:michael-angles@web.de
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Im Jahr 2020 sind zwei verdiente Gemeindebürger von uns gegangen 

 
 

 

   

       Die Marktgemeinde Sparneck trauert um 
  

         Herrn Günther Schlegel 
 
 

 Der Verstorbene war von 2014 bis 2020 Mitglied des Marktgemeinde-
rates Sparneck und seit Dezember 2013 als Feldgeschworener für den 
Markt Sparneck tätig. 

 
 Während seiner kommunalpolitischen Tätigkeit hat er sich um seine 

Heimatgemeinde verdient gemacht. Dafür gebührt ihm unser aufrichti-
ger Dank.  

  
 Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
 Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 
 
 Daniel Schreiner 
 Erster Bürgermeister 
 

 
 

 
 
 

 

   

       Die Marktgemeinde Sparneck trauert um 
  

          Herrn Stefan Reichel 
 
 

 Der Verstorbene war seit 2004 Mitglied Freiwilligen Feuerwehr  
 Stockenroth und seit März 2018 zweiter Kommandant. 
 
 Als Feuerwehrmann setzte er sein Wirken stets zum Wohle seiner  
 Heimatgemeinde ein  

  
 Neben dem Mitgefühl für seine Angehörigen bleibt der Dank für seinen 

Einsatz. 
 
 Daniel Schreiner 
 Erster Bürgermeister 
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Liebe 
Sport-

liche Senioren vom BRK Waldstein, 
nachdem unsere Gymnastikstunden, Ausflüge und sonstige Treffen seit April wegen Corona-
Pandemie nicht mehr stattfinden können, möchten wir euch auf diesem Weg unsere Verbunden-
heit und die besten Wünsche für Weihnachten und das Neue Jahr übermitteln, mit  
der Hoffnung, dass sich im Neuen Jahr vielleicht wieder alles normalisiert und wir uns wieder zur 
Gymnastik treffen können. In den letzten Stunden des Jahres blättern wir noch einmal die Tage 
im Kalender zurück und halten inne, um Vergangenes, bzw. Erwartungen und Neues zu beden-
ken und auch um das Neue Jahr zu planen und vielleicht andere Wege einzuschlagen. 
 

 
 

Mit Optimismus ins Neue Jahr! 
Gerade in düsteren Zeiten gilt: 

Spot an, Licht ins Dunkel, 
die Dinge richtig in Schwung bringen - 

und nach den Sternen greifen. 
In diesem Sinne wünsche wir euch und euren Familien 

eine besinnliche Weihnachtszeit 
und für das kommende Jahr 

Gesundheit, Kraft und Zuversicht! 

Ihre Irene Mangelberger Übungsleiterin mit Vorstandschaft 
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Unseren Kunden, Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr, verbunden mit  
einem herzlichen Dankeschön für das  
im vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen.  
 Wir haben vom 24.12.20 bis 8.01.21 Urlaub, 
 ab 11.01.2021 sind wir wieder für Sie da. 
 
 
 
 
 
Obere Siedlung 15, 95237 Weißdorf 
Tel.: 09251/5022, Fax.: 09251/5018 
 

 
 

Der VdK-Ortsverband Sparneck wünscht  

allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern,  

sowie der Gesamtbevölkerung  

gesegnete Weihnachten und ein friedvolles,  

glückliches und gesundes neues Jahr. 
 

                                                          Die Vorstandschaft 
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 Wir wünschen allen unseren Kunden 
 Freunden und Bekannten 
 

 frohe Weihnachten und ein 

 gesegnetes neues Jahr 
  
 Ihr Dorfladen und Lottoannahmestelle 
 Fam. Schlegel, Weißdorf 
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Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches neues Jahr    
 
wünschen wir allen Gästen, Freunden und Bekannten 
 

Gaststätte „Zur Burgruine“  
Oppenroth 8, Weißdorf 

 Rita und Uli 
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Der Gesamtbevölkerung des Marktes Sparneck  

wünschen wir 
 

Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 
Daniel Schreiner 
Erster Bürgermeister  
mit den Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeitern 

der Verwaltung und dem Bauhof-Team 
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